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îjcrciit für Verbreitung guter griffen.

Von ben biê jefct erfdjienenen Schriften beë ,ßurc[)er=Vereiu3 für

Verbreitung guter Schriften fönuen im ßcutralbepot (SBatbmannftrajfe 4,

3ürid)) forme in ben Stbtagen bejogen merben:

1. ©ottfticb Steiler: „®a4 faljnlein bet fteben 9lufredjtcn" à 10 3tp.

3. qs. SRofegger: „®a3 ©reigntjj itt ber;!@d)run" à 10 „
10, Gêrnft atnbolt : „@ine fftadjt", à 10 „
13. fKofa ÜWaria Olfftttg: „®er ©ebornfteinfeger", à 10 „

SÇtitî OJtarti : „®ie qSerle",

15. Swöib „@Ht| unb Oâwalb", 1

' à 10
©vüetterungen 1858; „friebe ernährt, Unfriebe oerjefjrt,"

16, $einricü qjeftaiogji: „Sientjarb unb ©ertrub", à 30 „
18. 3. 21. Hoffmann: „®a§ fräutein bon ©euberi", à 10 „
19. Seopolb ftompert: „®er Ültin", à 10 „
21. 3>at>ib -tic«: „Salomon Smtbolt" à 25 „
22. 2)îeld)ior 3)ie«r: „Subwig unb Annemarie" à 20 „
23. Subtnig £iccf: „®er 15. 9îooember" I

à 15 „Sr. (Sü^telain': „®aë ©elfeimnté beâ DtotarS" f

24. Subwig tSiecf : „SBetl)ttad)t*2lbcnb" 1

à 15
„®er ©elefjrte" f ait» „

g. ig. «udjet;: „Unfere Sbgel" à 20 „
25. 2t. Otltl)crr,: „Setfonftibü" à 20 „
26. Julius @rn«e: „florentine" à 20 „
27. Ot. aitiiller : „©rinnerungen au§ ©riedfenlanb bonr

Qaljte 1822" à 15 „
28 Ctto öubftng : „3wifdjen fpimmel unb @rbe" à 25 „
29. qjant * * * „®er ©orffaifer" à 15 „
30. Otbalbert Stifter : „Srigitta" à 10 „

JHefc ^cfjriftett, Jtvcte^c «neu uorjtifltidiett -Êefelïoff Silbe«,

werbe« s«r itnfdjrtfifattfl beftetts emptofjlen.

3nl)ûlt0iier|eiil)iti0,

@eite.

„feierabcnb." @ebid)t bon ©rnft 3ab« 257

„®a§ ©djtojj bon 3lj." ©efd)icijte non Stbatbert Stifter 258

„®a3 fdjroeijserifcfje Sanbeêmufeum in 3üric^." Son ©r. $an8 Seemann 267

,,®aê fjäfjcfjen." Son ®ut) be SDÎaupaffant 277

„SJteifebriefe auê bem fernen Often." Son einer Bürger Stergtin 283

3u unfern Silbern 288

&

Arm für Uerbreitlmg guter Schriften.

Von den bis jetzt erschienenen Schriften des Zürcher-Bereins für

Verbreitung guter Schriften können im Zentraldepot (Waldmannstraße 4,

Zürich) sowie in den Ablagen bezogen werden:

1. Gottfried Keller: ..Das Fähnlein der sieben Aufrechten" si 10 Rp.

3. P. K. Rosegger: „Das Ereigniß in derfSchrun" à 10 „
10. Ernst Andolt: „Eine Nacht", à 10

13. Rosa Maria Asfing: „Der Schornsteinfeger", si 10 „
Fritz Marti: „Die Perle",

15. David Hest: „Elly und Oswald", l
à 10 „Erheiterungen 1838: „Friede ernährt, Unfriede verzehrt," s

16. Heinrich Pestalozzi: „Lienhard und Gertrud", à 30 „
18. E. I. A. Hoffmann: „Das Fräulein von Scuderi", à 10 „
19. Leopold Kompert: „Der Min", si 10 „
21. David Hest: „Salomon Landolt" si 25 „
22. Melchior Mehr: „Ludwig und Annemarie" à 20 „
23. Ludwig Tieck: „Der 15. November" s

si 15
Dr. Châtelain: „Das Geheimnis des Notars" s

24. Ludwig Tieck: „Weihnacht-Abend" I
à 15 „„Der Gelehrte" s

I. I. Bucher : „Unsere Vögel" à 20 „
25 A. Altherr.: „Becksnfridli" à 20 „
26. Julius Grosse: „Florentine" à 20 „
27. A. Müller: „Erinnerungen aus Griechenland vom

Jahre 1322" à 15 „
28 Otto Ludwig: „Zwischen Himmel und Erde" à 25

29. Paul 5 * - „Der Dorfkaiser" à 15 „
30. Adalbert Stifter: „Brigitta" à 10 „

Diese Schriften, ^welche einen vorzüglichen Leseitoff bilde«,

werde« znr Anschaffung bestens empfohlen.
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